	[image: image1.jpg]/ LAND BRANDENBURG




[image: image1.jpg]

	Ministerium des Innern des Landes Brandenburg   |   Postfach 601165   |   14411 Potsdam


	Seite 2




Henning-von-Tresckow-Straße 9-13

14467 Potsdam

Bearb.: 
Herr Püschel

Gesch.Z.: 
III/4-41-11

Hausruf: 
(0331) 866 2643

Fax: 
0331/ 866 2302

Internet: 
www.mi.brandenburg.de
thomas.pueschel@mi.brandenburg.de
Bus 695 / Tram 90 – 93, 96, 98

Zug RE 1, RB 20, RB 22 / S-Bahn S7
Herrn 

Volker Anders

Kachletstr. 25

90480 Nürnberg

Potsdam, 30. September 2004

Datenschutz bei eBay 

Ihre E-Mail vom 27.September 2004 

Sehr geehrter Herr Anders,

für den nicht-öffentlichen Bereich gibt es mit den §§ 4b und 4c des BDSG eigenständigen Regelungen für Datenübermittlungen ins Ausland. Bedeutsam sind diese Regelungen insbesondere auch für den Datenfluss zwischen den verschiedenen Konzernteilen eines internationalen Konzerns.

Sofern Daten an Nicht-EU-Länder, sogenannte Drittstaaten übermittelt werden, ist zu unterscheiden, ob bei den Stellen, an die personenbezogene Daten übermittelt werden sollen, ein angemessenes Datenschutzniveau gewährleistet ist oder nicht. Ist ein angemessenes Datenschutzniveau nicht gewährleistet, schließen sich weitere Differenzierungen an. Eine zulässige Datenübermittlung ist immer mit dem Hinweis zu versehen, dass die übermittelten Daten nur zu dem Zweck verarbeitet oder genutzt werden dürfen, zu dessen Erfüllung sie übermittelt werden (§ 4b Abs. 6 und § 4c Abs. 1 S. 2 BDSG).
Ob ein angemessenes Datenschutzniveau gewährleistet ist, ist nach den in § 4b Abs. 3 BDSG niedergelegten Kriterien im Einzelfall von der übermittelnden Stelle zu beurteilen. Die Verantwortung für die Zulässigkeit der Übermittlung trägt die übermittelnde Stelle (§ 4b Abs. 5 BDSG).
Ein Spezialfall bilden die „Safe Harbor Regelungen“ mit den USA, für die die EU-Kommission am 26. Juli 2000 ein angemessenes Datenschutzniveau festgestellt hat. Damit wird die Möglichkeit geschaffen, personenbezogene Daten aus der EU in die Vereinigten Staaten von Amerika zu übermitteln. Voraussetzung dafür ist, dass sich die Unternehmen den „Grundsätzen des sicheren Hafens zum Datenschutz“ (Safe Harbor) und den „Häufig gestellten Fragen“ (Frequently Asked Questions FAQ) unterwerfen. Hinsichtlich eBay ist das bis dato, wie bei zahlreichen anderen Unternehmen ebenso, nicht der Fall. Dies bedeutet jedoch nicht zwangsläufig, dass es innerhalb des Unternehmens kein angemessenes Datenschutzniveau gibt.

Im Übrigen werden die strikten Regelungen des § 4b Abs. 2 BDSG für die Übermittlung personenbezogener Daten in einen Staat ohne angemessenes Datenschutzniveau durch die Ausnahmetatbestände in § 4c Abs. 1 BDSG ergänzt. Dazu zählt u.a. die Einwilligung durch den oder die Betroffenen. Eben diese Einwilligung lässt sich eBay von jedem Nutzer und jeder Nutzerin geben und handelt somit BDSG konform. Für die Aufsichtsbehörde besteht hinsichtlich der Datenübermittlung in die USA derzeit keine Veranlassung gegenüber eBay tätig zu werden, da diesbezüglich keine konkreten Hinweise oder Erkenntnisse vorliegen, die einen Verstoß gegen das BDSG erkennen lassen.

Die Lösungen der verschiedensten datenschutzrechtlichen Probleme der Vergangenheit können Sie unter der Internetadresse 

http://www.mi.brandenburg.de/sixcms/list.php?page=mi_datenschutz einsehen.

Der Aufsichtsbehörde sind gegenwärtig keine Anhaltspunkte bekannt, dass die    e-Bay GmbH gegen das BDSG verstößt. Sollten Sie über derartige Erkenntnisse verfügen, bitte ich um eine entsprechende konkrete Information, damit der Umstand mit e-Bay geklärt und beseitigt werden kann. 

Mit freundlichen Grüßen

Im Auftrag

gez.

Breidenbach
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